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Einleitung

Einleitungstext:

Als ein Arbeitsbereich der Evangelischen Stiftung Neinstedt versorgt das Evangelische Fachkrankenhaus fiir Psychiatrie
"Hildegard von Bingen" mit 40 stationaren und 12 Tagesklinik-Platzen sowie einer psychiatrischen Institutsambulanz (PIA)
psychisch Erkrankte aus einem iberregionalen Einzugsbereich. Neben dem allgemeinpsychiatrischen Behandlungsprofil
liegt der Schwerpunkt in der Behandlung von geistig behinderten Menschen und Patienten mit einer Suchterkrankung,
insbesondere einer Abhangigkeit von illegalen Drogen.

Die Ev. Stiftung Neinstedt ist neben der psychiatrischen Versorgung in der Behinderten-, Senioren- und Jugendhilfe aktiv.
Sie engagiert sich weiterhin fir Arbeit und berufliche Rehabilitation fur benachteiligte Menschen und betreibt eine
Lungenklinik und Ausbildungsstatten.

Unser Fachkrankenhaus hat eine tberschaubare GroRe, die es ermdglicht jeden Patienten individuell zu kennen und in
personeller Kontinuitat zu begleiten.

Wahrend der Behandlung haben wir den ganzen Menschen mit seiner Biografie, seiner aktuellen Lebenssituation, seinem
familiaren und beruflichen Umfeld, seinen kérperlichen Erkrankungen und Behinderungen im Blick. Alle Professionen - Arzte,
Psychologen, Sozialpddagogen, Ergo- und Physiotherapeuten sowie das Pflegepersonal - beobachten und behandeln
gemeinsam und praktizieren mit hoher medizinischer Qualifikation ganzheitliche Hilfe.

Wir sehen uns in helfender Partnerschaft besonders zu den Menschen, die durch ein psychisches Handicap aus ihren
bisherigen Lebensbahnen geworfen wurden. Dabei analysieren und therapieren wir die Erkrankungen unserer Patienten mit
professioneller Sorgfalt, immer mit Blick auf die Individualitt des Patienten in seinem So-Gewordensein.

Der Therapieansatz ist zunehmend wachstumsorientiert und lésungsfokussiert. Nicht: \Was ist noch alles krank an mir' und
,der Professionelle macht mich gesund', sondern: ,Wo und wie sehen die Losungen aus und wie kann ich beféahigt werden,
sie schnell zu finden und zu leben'. Wir nehmen den Patienten hinein in eine Mitverantwortung fiir seine Genesung: soviel
Hilfe wie n6tig und soviel Eigenverantwortung wie moglich. Um dies zu ermdglichen gehen auch die Mitarbeiter in einen

Wachstumsprozess hinein.

Fur die Erstellung des Qualitatsberichts verantwortliche Person:

Vorname: Position: Telefon:
Nicole Muiller Qualitdtsmanage 0394799736 039479915736  |nicole.mueller@n
mentbeauftragte einstedt.de

Fir die Vollstandigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitatsbericht verantwortliche
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Person:

Vorname: Position: Telefon.
Dipl.-Med. Regina Kreutzer Facharztin fiir 0394799300 039479915300  |[regina.kreutzer@
Psychiatrie und neinstedt.de
Neurologie,
Leidende Arztin
URL zur Homepage:

http://www.psychiatrie-neinstedt.de

URL fiir weitere Informationen:
http://www.neinstedt.de
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Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Aligemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

I. Angaben zum Krankenhaus
IK-Nummern des Krankenhauses:
511500416

Standortnummer des Krankenhauses:
00

Hausanschrift:

Ev. Fachkrankenhaus fiir Psychiatrie "Hildegard von Bingen"
Suderdderstr. 11

06502 Thale OT Neinstedt

Internet:

http://www.psychiatrie-neinstedt.de
Postanschrift:

Lindenstrasse 2

06502 Thale OT Neinstedt

Arztliche Leitung des Krankenhauses:

E-Mail:

Vorname: Position: Telefon (Vorwahl, Fax (Vorwahl,
Rufnummer, Rufnummer,
Durchwahl): Durchwahl):
Dipl.-Med. Regina Kreutzer Facharztin fiir 03947/99-300 (03947 /99 -
Psychiatrie und 15301

Neurologie

regina.kreutzer@

neinstedt.de

Pflegedienstleitung des Krankenhauses:
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Vorname: Position: Telefon (Vorwahl, Fax (Vorwahl,

Rufnummer, Rufnummer,
Durchwahl): Durchwahl):
Karin Muhlhaus Pflegedienstleitun {03947 /99 - 302 03947 /99 -333 |karin.muehlhaus
g @neinstedt.de

Verwaltungsleitung des Krankenhauses:

Vorname: Position: Telefon (Vorwahl, Fax (Vorwahl,

Rufnummer, Rufnummer,
Durchwahl): Durchwahl):

Kaufménnischer (03947 /99-700 03947 /99 - stephan.zwick@n
15700

Vorstand einstedt.de

A-2 Name und Art des Krankenhaustrigers

Name:

Evangelische Stiftung Neinstedt

Art:

freigemeinniitzig

A-3 Universitatsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

trifft nicht zu

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung fiir die Psychiatrie
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Fur psychiatrische Fachkrankenhduser bzw. Krankenhauser mit einer psychiatrischen

Fachabteilung:

Besteht eine regionale Versorgungsverpflichtung?

Ja

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot:

Kommentar / Erlauterung:

MPO3 Angehdrigenbetreuung/-beratung/-seminare | Angehorigengesprache grundsatzlich mdglich

MP14 Diét- und Eméahrungsberatung

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie

MP31 Physikalische Therapie/Badertherapie

MP35 Riickenschule/Haltungsschulung/Wirbelsaulen
gymnastik

MP37 Schmerztherapie/-management

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und
Beratung von Patienten und Patientinnen
sowie Angehdrigen

MP48 Warme- und Kalteanwendungen

MP53 Aromapflege/-therapie
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Leistungsangebot: Zusatzangaben: : Kommentar / Erlauterung:
NMO1 Gemeinschafts- oder
Aufenthaltsraum
NMO02 Ein-Bett-Zimmer 6 Mal
NM10 Zwei-Bett-Zimmer 4 Mal
NM19 Wertfach/Tresor am

Bett/im Zimmer

NM30 Klinikeigene Parkplétze [0 EUR pro Stunde kostenfreie Nutzung
fir Besucher und 0 EUR pro Tag
Besucherinnen sowie

Patienten und

Patientinnen

NM36 Schwimmbad/Bewegungs
bad

NM42 Seelsorge

NM60 Zusammenarbeit mit

Selbsthilfeorganisationen

NM65 Hotelleistungen Unterbringung fiir
Begleitpersonen auf
eigene Kosten im

Gastehaus

NM67 Andachtsraum

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit
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Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erlauterung:

BF08 Rollstuhigerechter Zugang zu allen/den

meisten Serviceeinrichtungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug
BF11 Besondere personelle Unterstiitzung
BF16 Besondere personelle Unterstiitzung von

Menschen mit Demenz oder geistiger

Behinderung

BF26 Behandlungsmdglichkeiten durch

fremdsprachiges Personal

BF27 Beauftragter und Beauftragte fiir Patienten und

Patientinnen mit Behinderungen und fiir

,Barrierefreiheit”

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

trifft nicht zu / entfallt

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

52 Betten

A-10 Gesamtfallzahlen

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Falle:
Vollstationare Fallzahl:
540
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Teilstationare Fallzahl:
101
Ambulante Fallzahl:

1598
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A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Arzte und Arztinnen

Arzte und Arztinnen insgesamt (auBer Belegirzte und Belegirztinnen):

Anzahl Vollkrafte: Kommentar/ Erlauterung:

3,94

Personal mit direktem Beschaftigungsverhéltnis: Kommentar/ Erlauterung:

3,00

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis: Kommentar/ Erlauterung:
0,94

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erlauterung:

Stationére Versorgung: Kommentar/ Erlauterung:

3,64

davon Facharzte und Facharztinnen:

Anzahl Vollkrafte: Kommentar/ Erlauterung:
2,17

Personal mit direktem Beschéaftigungsverhaltnis: Kommentar/ Erlauterung:

1,37

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis: Kommentar/ Erlauterung:

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erlauterung:

Stationare Versorgung: Kommentar/ Erlauterung:

1,87

maBgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit:

Mafgebliche wdchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal:

40,00
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Belegarzte und Belegarztinnen (nach § 121 SGB V):

Anzahl Personen: Kommentar/ Erlauterung:

Arzte und Arztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind:

Anzahl Vollkréfte: Kommentar/ Erlduterung:
2,31

Personal mit direktem Beschaftigungsverhaltnis: Kommentar/ Erlauterung:

1,37

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis: Kommentar/ Erlauterung:

0,94

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erlauterung:

Stationare Versorgung: Kommentar/ Erlauterung:

2,01

davon Facharzte und Facharztinnen:

Anzahl Vollkrafte: Kommentar/ Erlauterung:

2,17

Personal mit direktem Beschaftigungsverhéltnis: Kommentar/ Erlauterung:

1,37

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis: Kommentar/ Erlauterung:

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erlauterung:

Stationére Versorgung: Kommentar/ Erlauterung:

1,87

A-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen:

Seite 13 von 61



Anzahl Vollkréfte:

22,47

Personal mit direktem Beschéaftigungsverhaltnis:
22,47

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung:

1,51

Stationare Versorgung:

20,96

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlduterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlduterung:

davon ohne Fachabteilungszuordnung:

Anzahl Vollkrafte:

1,51
Personal mit direktem Beschéaftigungsverhaltnis:
1,51

Personal ohne direktem Beschéftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung:
1,51

Stationare Versorgung:

0

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlduterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen:

Anzahl Vollkrafte:

Personal mit direktem Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung:

Stationare Versorgung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erléuterung:

Kommentar/ Erlauterung:
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davon ohne Fachabteilungszuordnung:

Anzahl Vollkrafte:

Personal mit direktem Beschéaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung:

Stationare Versorgung:

0

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlduterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Altenpfleger und Altenpflegerinnen:

Anzahl Vollkrafte:

Personal mit direktem Beschéaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung:

Stationare Versorgung:

Anzahl Vollkrafte:
Personal mit direktem Beschéaftigungsverhaltnis:
Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung:

Stationare Versorgung:

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen:
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Personal ohne direktem Beschéftigungsverhaltnis:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erléuterung:

Kommentar/ Erlauterung:




Anzahl Vollkrafte:

Personal mit direktem Beschéaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung:

Stationare Versorgung:

Anzahl Vollkrafte:

Personal mit direktem Beschéaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung:

Stationare Versorgung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlduterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlduterung:

Kommentar/ Erlauterung:
Kommentar/ Erlauterung:
Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen:

Anzahl Vollkrafte:

Personal mit direktem Beschéaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung:

Stationare Versorgung:

Anzahl Vollkrafte:

Personal mit direktem Beschéaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung:

Stationare Versorgung:

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erléuterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erléuterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erléuterung:
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Anzahl Vollkrafte:

Personal mit direktem Beschéaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung:

Stationare Versorgung:

Anzahl Vollkrafte:

Personal mit direktem Beschéaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung:

Stationare Versorgung:

Entbindungspfleger und Hebammen:

Anzahl Vollkrafte:

Personal mit direktem Beschéaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung:

Stationare Versorgung:

Anzahl Vollkrafte:

Personal mit direktem Beschéaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung:

Stationare Versorgung:

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger:
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Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlduterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlduterung:

Kommentar/ Erlauterung:
Kommentar/ Erlauterung:
Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erléuterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erléuterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erléuterung:




Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: Kommentar/ Erlauterung:

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen:

Anzahl Vollkréfte: Kommentar/ Erlduterung:

Personal mit direktem Beschaftigungsverhaltnis: Kommentar/ Erlauterung:

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis: Kommentar/ Erlauterung:

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erlauterung:

Stationare Versorgung: Kommentar/ Erlauterung:

Anzahl Vollkrafte: Kommentar/ Erlauterung:
Personal mit direktem Beschaftigungsverhaltnis: Kommentar/ Erlauterung:
Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis: Kommentar/ Erlauterung:

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erlauterung:

Stationare Versorgung: Kommentar/ Erlauterung:

Medizinische Fachangestellte:

Anzahl Vollkréfte: Kommentar/ Erlauterung:

0,26

Personal mit direktem Beschaftigungsverhaltnis: Kommentar/ Erlauterung:
0,26

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis: Kommentar/ Erlauterung:

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erlauterung:

0,06

Stationare Versorgung: Kommentar/ Erlauterung:

0,2

davon ohne Fachabteilungszuordnung:
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Anzahl Vollkrafte:

Kommentar/ Erlauterung:

0,13
Personal mit direktem Beschéaftigungsverhaltnis:

0,13

Ambulante Versorgung:

0,03

Stationare Versorgung:

0,1

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis:

Kommentar/ Erlduterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlduterung:

MaRgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit:

MaRgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal:

40,00

A-11.3 Angaben zu ausgewahltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom Psychologen:

Anzahl Vollkrafte:

2,61
Personal mit direktem Beschaftigungsverhaltnis:

2,61

Ambulante Versorgung:

0,51

Stationare Versorgung:

2,1

Personal ohne direktem Beschéftigungsverhaltnis:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlduterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Klinische Neuropsychologen:
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Anzahl Vollkrafte:

Personal mit direktem Beschéaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung:

Stationare Versorgung:

0

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlduterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlduterung:

Psychologische Psychotherapeuten:

Anzahl Vollkrafte:

Personal mit direktem Beschéaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Beschéftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung:

Stationare Versorgung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlduterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kinder Jugendpsychotherapeuten:

Anzahl Vollkrafte:

Personal mit direktem Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung:

Stationare Versorgung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erléuterung:

Kommentar/ Erlauterung:
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Psychotherapeuten in Ausbildung waehrend Taetigkeit:

Anzahl Vollkrafte:

Personal mit direktem Beschéaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung:

Stationare Versorgung:

0

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlduterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Ergotherapeuten:

Anzahl Vollkrafte:

2,91

Personal mit direktem Beschéaftigungsverhaltnis:

2,84

Personal ohne direktem Beschéftigungsverhaltnis:

0,07

Ambulante Versorgung:

0,07

Stationare Versorgung:

2,84

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Kommentar/ Erlauterung:

Physiotherapeuten:
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Anzahl Vollkrafte: Kommentar/ Erlauterung:

1,38

Personal mit direktem Beschaftigungsverhéltnis: Kommentar/ Erlauterung:

1,38

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis: Kommentar/ Erlauterung:

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erlauterung:

Stationére Versorgung: Kommentar/ Erlauterung:

1,38

Sozialpadagogen:

Anzahl Vollkrafte: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Beschéaftigungsverhaltnis: Kommentar/ Erlauterung:

Personal ohne direktem Beschaftigungsverhaltnis: Kommentar/ Erlauterung:

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erlauterung:

Stationare Versorgung: Kommentar/ Erlauterung:

2,6

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Anzahl Perso Perso Ambul Station Kommentar/ Erlauterung:
(Vollkr 'nal mit nal ante  é&re
afte): direkte ohne Versor Versor
m direkte gung: gung:

Besch m

aftigun Besch

gsverh é&ftigun
altnis:  gsverh

altnis :

SP08 |Heilerziehungspfleger und Heilerziehungspflegerin 1,5 1,5 0 0 1,5
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitaitsmanagement:

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Titel, Vorname, Funktion / Telefon (Vorwahl, Fax (Vorwahl, Email:

Nachname: Arbeitsschwerpunkt: Rufnummer, Durchwahl): = Rufnummer, Durchwahl):

Nicole Miller QMB 03947 99 736 03947 99 15736 nicole.mueller@neinstedt.
de

A-12.1.2 Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form  Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche:  Tagungsfrequenz des Gremiums:

eines Lenkungsgremiums bzw. einer

Steuergruppe, die sich regelmaRig zum

Thema austauscht?

Ja Leitende Arztin, PDL, leidende Therapeuten, |monatlich
Stationsleitungen,

Dokumentationsassistenz, je nach Thema
Mitarbeiter/innen aus der Pflege, Therapie,

Arzteschaft

A-12.2 Klinisches Risikomanagement:

A-12.2.1 Verantwortliche Person

Verantwortliche Person fiir das klinische Risikomanagement :

entspricht den Angaben zum Qualitdtsmanagement

A-12.2.2 Lenkungsgremium:

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form  Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche:  Tagungsfrequenz des Gremiums:

eines Lenkungsgremiums bzw. einer

Steuergruppe, die sich regelmaRig zum

Thema Risikomanagement austauscht?

ja — wie Arbeitsgruppe

Qualitdttsmanagement

A-12.2.3 Instrumente und MaRnahmen:
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Instrument / Manahme: Zusatzangaben:

RMO02 RegelmafRige Fortbildungs- und Qualitatszirkel

SchulungsmaBnahmen

RM04 Klinisches Notfallmanagement B-GS-FKH-PZB-psychiatrischer Notfall002017-08-16

RM11 Standards zur sicheren Medikamentenvergabe | B-GS-FKH-S-PfStd-MedikamentengabeSTATIONAR012017-04-24

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems:

Existiert ein einrichtungsinternes Existiert ein Gremium, das die  Tagungsfrequenz: Umgesetzte
Fehlermeldesystem? gemeldeten Ereignisse Veranderungsmalnahmen bzw.
regelmaRig bewertet? sonstige konkrete MaBnahmen
zur Verbesserung der

Patientensicherheit:

bei Bedarf Dienstgesprache, Qualitatszirkel,

Ableitung von MaRnahmen

Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem: Zusatzangaben:
IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen bei Bedarf
Meldungen

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsiibergreifenden Fehlermeldesystemen:

A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements:

A-12.3.1 Hygienepersonal:

Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen: Kommentar/ Erlauterung:

Hygienebeauftragte Arzte und hygienebeauftragte Arztinnen: Kommentar/ Erlauterung:

Hygienefachkréfte (HFK): Kommentar/ Erléuterung:

Hygienebeauftragte in der Pflege: Kommentar/ Erlauterung:
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Eine Hygienekommission wurde eingerichtet:

Tagungsfrequenz der Hygienekommission:

halbjahrlich

Vorsitzender der Hygienekommission:

Vorname: Nachname: Funktion / Telefon (Vorwahl, Fax (Vorwahl, Email:

Arbeitsschwerpun Rufnummer, Rufnummer,
kt: Durchwahl): Durchwahl):

Regina Kreutzer leitende Arztin 03947 99 300

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene:

A-12.3.2.1 Vermeidung gefaRkatheterassoziierter Infektionen:

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor?

trifft nicht zu

Standortspezifischer Standard fiir die Uberpriifung der Liegedauer von zentralen Venenverweilkathetern liegt vor?

trifft nicht zu

A-12.3.2.2 Durchfiihrung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie:

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor?

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor?

trifft nicht zu

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden:

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor?

trifft nicht zu

A-12.3.2.4 Hiandedesinfektion:

Der Handedesinfektionsmittelverbrauch wurde fiir das Berichtsjahr erhoben?

nein
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A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE):

Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente
Staphylokokkus aureus (MRSA) erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke

(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html)?

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten und Patientinnen liegt vor (standortspezifisches

Informationsmanagement meint, dass strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit
resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung

kenntlich gemacht werden).

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen RKI-Empfehlungen?

Es erfolgen regelmaRige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-

Viren besiedelten Patienten und Patientinnen?

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement:

Hygienebezogene Malinahme: Zusatzangaben: Kommentar/ Erlauterung:

HMO09 Schulungen der Mitarbeiter zu

hygienebezogenen Themen

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement:
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Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob-  Kommentar/ Erlauterung:

und Beschwerdemanagement eingefiihrt.

e .

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches,  Kommentar/ Erlauterung:
verbindliches Konzept zum

Beschwerdemanagement

(Beschwerdestimulierung,

Beschwerdeannahme,

Beschwerdebearbeitung,

Beschwerdeauswertung):

e .

Das Beschwerdemanagement regelt den Kommentar/ Erlauterung:

Umgang mit miindlichen Beschwerden:

o .

Das Beschwerdemanagement regelt den Kommentar/ Erlauterung:

Umgang mit schriftlichen Beschwerden:

e .

Die Zeitziele fiir die Riickmeldung an die Kommentar/ Erlduterung:
Beschwerdefiihrer oder

Beschwerdeflihrerinnen sind schriftlich

definiert:

S e

Eine Ansprechperson fiir das Kommentar/ Erlauterung: URL zum Bericht:
Beschwerdemanagement mit definierten
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist

benannt:

e .

Ein Patientenfiirsprecher oder eine Kommentar/ Erlauterung:
Patientenfirsprecherin mit definierten
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist

benannt:

o |

Anonyme Eingabemdglichkeiten existieren:  Kommentar/ Erlauterung: Link zu Kontaktformular:

e .

Patientenbefragungen: Kommentar/ Erlauterung: Link zur Webseite:

o .

Einweiserbefragungen: Kommentar/ Erlauterung: Link zur Webseite:

O
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Ansprechperson fiir das Beschwerdemanagement:

Vorname: Funktion / Telefon (Vorwahl, Fax (Vorwahl,
Arbeitsschwerpun Rufnummer, Rufnummer,
kt: Durchwahl): Durchwahl):
Nicole Muiller QmB 03947 99 736 nicole.mueller@n
einstedt.de

A-13 Besondere apparative Ausstattung

Vorhandene Gerate Umgangssprachliche Kommentar / Erlauterung
Bezeichnung
AA10 Elektroenzephalographieg [Hirnstrommessung Nein
erat (EEG)
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Teil B - Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten
Fachabteilungen

B-[1] Fachabteilung Allgemeinpsychiatrie stationar

B-[1].1 Name [Allgemeinpsychiatrie stationér]

Fachabteilungsschliissel:

2900

Art der Abteilung:

Hauptabteilung

Zugange

Strale, Hausnummer, PLZ und Ort; Internet:

Suderdder Str. 11, 06502 Thale OT
Neinstedt

Chefarztinnen/-arzte:

Titel, Vorname, Name: Funktion /

Arbeitsschwerpunkt:
Dipl.- Facharztin fiir Psychiatrie (03947 /99 - 300 03947 /99 - 15300 regina.kreutzer@neinsted
Med. Regina Kreutzer und Neurologie t.de

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arzten und Arztinnen
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Das Krankenhaus halt sich bei der Vereinbarung von Vertragen mit Kommentar/ Erlauterung:

leitenden Arzten und Arztinnen dieser

Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG
nach § 136a SGB V:

Keine Zielvereinbarung getroffen

B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote [Allgemeinpsychiatrie stationir]

Medizinische Leistungsangebote im Bereich

Allgemeinpsychiatrie stationar

Kommentar / Erlauterung

VP00 Versorgung geistig behinderter Menschen Insbesondere Patienten mit einer Abhangigkeit von illegalen Drogen.

VP00 Versorgung geistig behinderter Menschen

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie,
schizotypen und wahnhaften Stérungen

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven
Stérungen

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen,
Belastungs- und somatoformen Stérungen

VP05 Diagnostik und Therapie von
Verhaltensauffalligkeiten mit kdrperlichen
Stérungen und Faktoren

VP06 Diagnostik und Therapie von Personlichkeits-
und Verhaltensstorungen

VP07 Diagnostik und Therapie von
Intelligenzstdrungen

VP08 Diagnostik und Therapie von
Entwicklungsstérungen

VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und
emotionalen Stérungen mit Beginn in der
Kindheit und Jugend

VP10 Diagnostik und Therapie von

gerontopsychiatrischen Storungen
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Medizinische Leistungsangebote im Bereich  Kommentar / Erlauterung

Allgemeinpsychiatrie stationar

VP12 Spezialsprechstunde

B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Allgemeinpsychiatrie

stationar]

trifft nicht zu / entfallt

B-[1].5 Falizahlen [Allgemeinpsychiatrie stationir]

Vollstationdre Fallzahl:
540

Teilstationare Fallzahl:
0

B-[1].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-  Fallzahl: Offizielle Bezeichnung:

Ziffer:

F10 134 Psychische und Verhaltensstdrungen durch Alkohol

F15 74 Psychische und Verhaltensstérungen durch andere Stimulanzien, einschlieRlich Koffein
F32 64 Depressive Episode

F11 48 Psychische und Verhaltensstdrungen durch Opioide

F33 44 Rezidivierende depressive Storung
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ICD-10-GM-  Fallzahl: Offizielle Bezeichnung:

Ziffer:

F12 28 Psychische und Verhaltensstérungen durch Cannabinoide

F43 25 Reaktionen auf schwere Belastungen und Anpassungsstérungen
F20 20 Schizophrenie

F41 15 Andere Angststérungen

F25 13 Schizoaffektive Stérungen

F60 13 Spezifische Personlichkeitsstdrungen

F22 10 Anhaltende wahnhafte Stérungen

F31 10 Bipolare affektive Storung

F45 7 Somatoforme Stérungen

FO6 5 Andere psychische Stérungen aufgrund einer Schadigung oder Funktionsstérung des Gehirns

oder einer korperlichen Krankheit

F13 4 Psychische und Verhaltensstdrungen durch Sedativa oder Hypnotika

F14 4 Psychische und Verhaltensstérungen durch Kokain

FO1 <4 Vaskulére Demenz

F05 <4 Delir, nicht durch Alkohol oder andere psychotrope Substanzen bedingt

Fo7 <4 Personlichkeits- und Verhaltensstdrung aufgrund einer Krankheit, Schadigung oder

Funktionsstdrung des Gehirns

F19 <4 Psychische und Verhaltensstdrungen durch multiplen Substanzgebrauch und Konsum anderer

psychotroper Substanzen

F23 <4 Akute vorlibergehende psychotische Stérungen
F34 <4 Anhaltende affektive Stérungen

F61 <4 Kombinierte und andere Persénlichkeitsstérungen
F70 <4 Leichte Intelligenzminderung

F71 <4 Mittelgradige Intelligenzminderung

F90 <4 Hyperkinetische Storungen

F91 <4 Stérungen des Sozialverhaltens

B-[1].7 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS
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OPS-301 Anzahl: Offizielle Bezeichnung:

Ziffer:

9-981 272 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im Anwendungsbereich der Psychiatrie-

Personalverordnung liegen, Abhangigkeitskranke

9-980 205 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im Anwendungsbereich der Psychiatrie-

Personalverordnung liegen, Allgemeine Psychiatrie

B-[1].8 Ambulante Behandlungsméglichkeiten

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Angebotene Leistungen Kommentar / Erlauterung
Ambulanz
AMO2 |Psychiatrische Psychiatrische + Diagnostik und Therapie von psychischen und
. . Verhaltensstorungen durch psychotrope
Institutsambulanz nach § 118 | Institutsabulanz (PIA) Substanzen (VPO1)
SGBV

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfallt

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

nicht vorhanden
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B-[1].11 Personelle Ausstattung
B-[1].11.1 Arzte und Arztinnen

Arzte und Arztinnen insgesamt (auBer Belegirzte und Belegirztinnen):

Anzahl Vollkrafte: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

16 I B

Personal mit direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

E I B

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationére Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

1,63 331,28834

davon Facharzte und Facharztinnen:

Anzahl Vollkrafte: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationare Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0

maBgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit:
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MaRgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal:

40,00

Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erlduterung:

ZF45 Suchtmedizinische Grundversorgung

B-[1].11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen:

Anzahl Vollkréfte: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

0t I B

Personal mit direktem Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhéltnis:

w16 I A

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erluterung:

Stationare Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

19,16 28,18371

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen:
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Anzahl Vollkrafte: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

I I B

Personal mit direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

i« I B

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationére Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

1,0 540,00000

Altenpfleger und Altenpflegerinnen:

Anzahl Vollkrafte: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationare Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen:
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Anzahl Vollkrafte: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationére Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen:

Anzahl Vollkrafte: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationare Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen:
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Anzahl Vollkrafte: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationére Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0

Entbindungspfleger und Hebammen:

Anzahl Vollkrafte: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationare Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger:

Beleghebammen und Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Belegentbindungspfleger:

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen:
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Anzahl Vollkrafte: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationére Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0

Medizinische Fachangestellte:

Anzahl Vollkrafte: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

013 I A

Personal mit direktem Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

05 I B

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0,03

Stationare Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0,10 5400,00000

MaRgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit:

Mafgebliche wdchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal:

40,00

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Anerkannte Fachweiterbildung/ zusatzlicher ~ Kommentar / Erlauterung:

akademischer Abschluss:

PQ20 Praxisanleitung
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B-[1].11.3 Angaben zu ausgewihltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen fiir

Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom Psychologen:

Anzahl Vollkrafte: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

13 I B

Personal mit direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

15 I B

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0,51

Stationére Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

1,04 519,23076

Klinische Neuropsychologen:

Anzahl Vollkrafte: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationare Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0

Psychologische Psychotherapeuten:
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Anzahl Vollkrafte: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationére Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0

Kinder Jugendpsychotherapeuten:

Anzahl Vollkrafte: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationare Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Psychotherapeuten in Ausbildung waehrend Taetigkeit:
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Anzahl Vollkrafte: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationére Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0

Ergotherapeuten:

Anzahl Vollkrafte: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:
Personal mit direktem Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:
Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:
Beschaftigungsverhaltnis:

0,07

Ambulante Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:
0,07

Stationare Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:
2,09 258,37320

Physiotherapeuten:
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Anzahl Vollkrafte:
1,38

Personal mit direktem

Beschaftigungsverhaltnis:
1,38

Personal ohne direktem

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung:

Stationare Versorgung:

1,38

Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

391,30434

Sozialpadagogen:

Anzahl Vollkrafte:
15

Personal mit direktem

Beschaftigungsverhaltnis:
1,5

Personal ohne direktem

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung:

Stationare Versorgung:

1,5

Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

360,00000
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B-[2] Fachabteilung Allgemeinpsychiatrie Tagesklinik

B-[2].1 Name [Allgemeinpsychiatrie Tagesklinik]

Fachabteilungsschliissel:

2960

Art der Abteilung:

Hauptabteilung

Zugiange

Strale, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet:

Osterberg 19, 06502 Thale OT
Neinstedt

Chefarztinnen/-arzte:

Titel, Vorname, Name: Funktion /

Arbeitsschwerpunkt:
Regina Kreutzer FA fiir Psychiatrie und 03944 /99 - 300 regina.kreutzer@neinsted
Neurologie t.de

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arzten und Arztinnen
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Das Krankenhaus halt sich bei der Vereinbarung von Vertragen mit Kommentar/ Erlauterung:

leitenden Arzten und Arztinnen dieser

Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG
nach § 136a SGB V:

Keine Zielvereinbarung getroffen

B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote [Allgemeinpsychiatrie Tagesklinik]

trifft nicht zu / entfallt

B-[2].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Allgemeinpsychiatrie
Tagesklinik]

trifft nicht zu / entfallt

B-[2].5 Falizahlen [Allgemeinpsychiatrie Tagesklinik]

Vollstationédre Fallzahl:
0
Teilstationare Fallzahl:

101

B-[2].6 Diagnosen nach ICD
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ICD-10-GM-  Fallzahl: Offizielle Bezeichnung:

Ziffer:

F33 28 Rezidivierende depressive Stérung

F43 24 Reaktionen auf schwere Belastungen und Anpassungsstérungen

F32 19 Depressive Episode

F41 15 Andere Angststérungen

F40 6 Phobische Stérungen

F15 <4 Psychische und Verhaltensstérungen durch andere Stimulanzien, einschlieRlich Koffein
F31 <4 Bipolare affektive Storung

F45 <4 Somatoforme Stérungen

F60 <4 Spezifische Personlichkeitsstdrungen

B-[2].7 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS

OPS-301 Anzahl: Offizielle Bezeichnung:

9-980 126 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im Anwendungsbereich der Psychiatrie-

Personalverordnung liegen, Allgemeine Psychiatrie

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmaéglichkeiten

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Angebotene Leistungen Kommentar / Erlauterung

Ambulanz

AMO2 |Psychiatrische Psychiatrische

Institutsambulanz nach § 118  |Institutsambulanz (PIA)
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Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Angebotene Leistungen Kommentar / Erlauterung

Ambulanz

SGBV

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfallt

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

nicht vorhanden

B-[2].11 Personelle Ausstattung

B-[2].11.1 Arzte und Arztinnen

Arzte und Arztinnen insgesamt (auBer Belegérzte und Belegérztinnen):
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Anzahl Vollkrafte: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationére Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0

davon Facharzte und Facharztinnen:

Anzahl Vollkrafte: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationare Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0

maBgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit:

Mafgebliche wdchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal:

40,00

Belegarzte und Belegarztinnen (nach § 121 SGB V):

Anzahl Personen: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:
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Arztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Kommentar / Erlauterung:

Schwerpunktkompetenzen):

AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie

B-[2].11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen:

Anzahl Vollkrafte: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

I I B

Personal mit direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

I I B

Personal ohne direktem Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationére Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erluterung:

1,8

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen:
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Anzahl Vollkrafte: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationére Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0,9

Altenpfleger und Altenpflegerinnen:

Anzahl Vollkrafte: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationare Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen:
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Anzahl Vollkrafte: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationére Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen:

Anzahl Vollkrafte: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationare Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0

Entbindungspfleger und Hebammen:
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Anzahl Vollkrafte: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationére Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger:

Beleghebammen und Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Belegentbindungspfleger:

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen:

Anzahl Vollkrafte: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationére Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0

Medizinische Fachangestellte:
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Anzahl Vollkrafte: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Stationare Versorgung:

0

MaRgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit:

MaRgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal:

40,00

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Anerkannte Fachweiterbildung/ zusatzlicher ~ Kommentar / Erlauterung:

akademischer Abschluss:

PQ10 Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und
Psychotherapie

B-[2].11.3 Angaben zu ausgewihltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen fiir

Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom Psychologen:
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Anzahl Vollkrafte: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

1 I B

Personal mit direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

E I B

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationére Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

1,06

Klinische Neuropsychologen:

Anzahl Vollkrafte: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationare Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Psychologische Psychotherapeuten:
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Anzahl Vollkrafte: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationére Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0

Kinder Jugendpsychotherapeuten:

Anzahl Vollkrafte: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationare Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Psychotherapeuten in Ausbildung waehrend Taetigkeit:
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Anzahl Vollkrafte: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationére Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0

Ergotherapeuten:

Anzahl Vollkrafte: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

075 I A

Personal mit direktem Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

075 I B

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationare Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0,75

Physiotherapeuten:
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Anzahl Vollkrafte: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Personal mit direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationére Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

0

Sozialpadagogen:

Anzahl Vollkrafte: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

X I A

Personal mit direktem Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

X I B

Personal ohne direktem Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlduterung:

Beschaftigungsverhaltnis:

Ambulante Versorgung: Félle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:

Stationare Versorgung: Falle je VK/Person: Kommentar/ Erlauterung:
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Teil C - Qualitatssicherung

C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitatssicherung nach § 136 Absatz 1 Satz 1
Nummer 1 SGB V

C-1.1 Leistungsbereiche mit Fallzahlen und Dokumentationsrate

Leistungsbereich Fallzahl Dokumentationsrate in % Kommentar / Erlauterung

Ambulant erworbene Pneumonie 0 In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Geburtshilfe 0 In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Gynékologische Operationen (ohne Hysterektomien) 0 In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Herzchirurgie 0 In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Herzschrittmacher-Aggregatwechsel 0 In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Herzschrittmacher-Implantation 0 In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Herzschrittmacher-Revision/-Systemwechsel/-Explantation 0 In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Herztransplantation 0 In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Herztransplantation, Herzunterstitzungssysteme/Kunstherzen 0 In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Herzunterstiitzungssysteme/Kunstherzen 0 In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Huftendoprothesenversorgung 0 In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Huftendoprothetik: Hiiftendoprothesenimplantation 0 In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht
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Leistungsbereich

Huftendoprothetik: Wechsel und Komponentenwechsel

Dokumentationsrate in %

Kommentar / Erléuterung

In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Huftgelenknahe Femurfraktur mit osteosynthetischer Versorgung

In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Implantierbare Defibrillatoren-Aggregatwechsel

In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Implantierbare Defibrillatoren-Implantation

In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Implantierbare Defibrillatoren-Revision/-Systemwechsel/-

Explantation

In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Karotis-Revaskularisation

In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Kathetergesttitzte endovaskulare Aortenklappenimplantation

In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Kathetergesttitzte transapikale Aortenklappenimplantation

In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Knieendoprothesenversorgung

In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Knieendoprothetik: Knieendoprothesenimplantation

In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Knieendoprothetik: Wechsel und Komponentenwechsel

In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Leberlebendspende In diesem Leistungsbereich wurde keine
dokumentationspflichtige Leistung erbracht
Lebertransplantation In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Lungen- und Herz-Lungentransplantation

In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Mammachirurgie

In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Neonatologie In diesem Leistungsbereich wurde keine
dokumentationspflichtige Leistung erbracht
Nierenlebendspende In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht
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Leistungsbereich Fallzahl Dokumentationsrate in % Kommentar / Erlauterung

Pflege: Dekubitusprophylaxe 0 In diesem Leistungsbereich wurde keine

dokumentationspflichtige Leistung erbracht

C-2 Externe Qualitatssicherung nach Landesrecht gemiR § 112 SGB V

trifft nicht zu / entfallt

C-3 Qualititssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach §

137f SGB V

trifft nicht zu / entfallt

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualititssicherung

trifft nicht zu / entfallt

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V
trifft nicht zu / entfallt
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C-6 Umsetzung von Beschliissen zur Qualitdtssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V
("Strukturqualitatsvereinbarung")

trifft nicht zu / entfallt

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr.
1SGBYV

Anzahl der Fachérztinnen und Facharzte, psychologische Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie Kinder- und

Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete

Personen):

Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5

Jahre zuriickliegt:

Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben:

* nach den ,Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Facharztinnen und Fachéarzte, der Psychologischen
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im

Krankenhaus" (siehe www.g-ba.de)

Seite 61 von 61



	Inhaltsverzeichnis
	Einleitung Einleitung
	Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses
	A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses
	A-2 Name und Art des Krankenhausträgers
	A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus
	A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie
	A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses
	A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses
	A-7 Aspekte der Barrierefreiheit
	A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses
	A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus
	A-10 Gesamtfallzahlen
	A-11 Personal des Krankenhauses
	A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung
	A-13 Besondere apparative Ausstattung

	B-[1] Allgemeinpsychiatrie stationär
	B-[1].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
	B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[1].6 Hauptdiagnosen nach ICD
	B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[1].11 Personelle Ausstattung

	B-[2] Allgemeinpsychiatrie Tagesklinik
	B-[2].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
	B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[2].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[2].6 Hauptdiagnosen nach ICD
	B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[2].11 Personelle Ausstattung

	Teil C - Qualitätssicherung
	Teil C - Qualitätssicherung
	C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach § 137 SGB V
	C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V
	C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 137f SGB V
	C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung
	C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V
	C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V
	C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 SGB V


